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Sommersemester 2009

HS – Wohlfahrtsstaatliche Entwicklung in der Europäischen Union: Theoretische Erklärungen und Empirische Evidenzen 
Univ.-Prof. Dr. Michael Bolle
Conrad Clemens, M.A.
Di. 14:00-16:00, Ihnestraße 21/B
Das Ziel dieses Hauptseminares ist es, Studierende mit dem theoretischen und methodologischen Instrumentarium zur Analyse europäischer Wohlfahrtsstaatsentwicklung vertraut zu machen. Hierzu werden institutionelle Entscheidungsprozesse, Umverteilungspolitiken und die (Rück-) Wirkungen dieser Politiken mit geeigneten Modellen erklärt und bewertet. Neben der Diskussion über Kontinuität, Varianz, und Konvergenz europäischer Wohlfahrtsstaaten, wird der Einfluss zunehmender Europäischer Integration, insbesondere durch die EU Kommission, behandelt. Darauf aufbauend werden die Auswirkungen globaler Industrieverlagerung auf die europäischen Wohlfahrtsstaaten beleuchtet. Die Veranstaltung setzt ein Grundwissen an polit-ökonomischer Theorie voraus, wie es etwa  in den Vorlesungen zum OSI-Modul (Internationale) Politische Ökonomie erworben werden kann. 
Lehrbücher zur Einführung

Baldwin, R./ Wyplosz, C. (2004): The Economics of European Integration. London: McGraw-Hill.
Barr, N. (2004): Economics of the welfare state New York: Oxford University

Format der Veranstaltung

Das Hauptseminar bereitet die Studierenden auf das Verfassen einer Hausarbeit vor. Es wird hierzu der Ansatz verfolgt, den Raum zu geben, sich auf eine gründliche Diskussion der einzelnen Themen vorzubereiten. Dafür wird jedes Thema in zwei Sitzungen abgehandelt. In der ersten, im Themenplan angegebenen Sitzung gibt der Dozent einen Überblick, ergänzt durch ein Referat. In der zweiten, folgenden Sitzung findet dann die Diskussion des Referates statt, eingeleitet von einer Kurzwiederholung durch Studierende, die den Teilnahmeschein anstreben. Fortlaufend in derselben Sitzung dann die Einführung in das nächste Thema usw. Zu ausgewählten Themen werden alte Klausuraufgaben vorgestellt.

Vorraussetzungen für den Scheinerwerb

Teilnahmeschein (aktive Teilnahme): max. zweimal fehlen, zwei Din-A4 Seiten Zusammenfassung des Referats der vorherigen Sitzung und die Fähigkeit die eigene Zusammenfassung zu Beginn der Sitzung auf Anfrage mündlich zu präsentieren (Zufallsauswahl).

Leistungschein: max. zweimal fehlen, ein Referat sowie eine Hausarbeit zum Referatsthema (8-10 Seiten). Jeder Referent soll in der Lage sein, ein eigenständiges Referat zu halten. Bitte senden bis zu eine Woche vor dem Referatstermin auf einer Din-A4 Seite ihr  Konzeptpapier / Handout an den für diesen Termin zuständigen Mitarbeiter (siehe unten). Bei mehreren Referenten wird am Referatstag der Vortragende durch den Dozenten ausgewählt.

Aktuelle Informationen und die Literatur finden Sie unter www.jmc-berlin.org.

Sprechstunden Prof. M. Bolle:
Do. 10:00 – 12:00 Uhr (Bitte vereinbaren Sie mit office@jmc-berlin.org einen Termin)

Für Fragen zur Organisation der Vorlesung können Sie sich an Conrad Clemens unter c.clemens@jmc-berlin.org wenden

Themen- und Literaturplan
	Grundlagen

	14. April
	M.Bolle
	Einführung

	21. April
	M.Bolle
	Wissenschaftstheorie und Wissenschaftspraxis
King, G./Keohane, R./Verba, S.(1994): Desining Social Inquiry. Cambridge: Cambridge University Press. Kapitel 1, Seiten 3-33
Chalmers, A. (2001): Wege der Wissenschaft: Einführung in die 
Wissenschaftstheorie. Berlin: Springer-Verlag. Kapitel 5/6



	28. April
	M.Bolle
	Grundlagen der politischen Ökonomie

Drazen, Allan (2000): Political Economy in Macroeconomics, Princeton: Princeton University Press. Kapitel 1. Seiten 1-19

Caporaso, J./ Levine, D. (1992): Theories of Political Economy. Cambridge: Cambridge University Press. Kapitel 6. Seiten 126-58 



	5. Mai
	C.Clemens
	Die Dynamik der europäischen Integration

*Al-Agraa. Kapitel 6/7, Seiten 105-43

Tsebelis, G./Garrett, G. (2001): The Institutional Foundations of Intergovernmentalism and Supranationalism in the European Union. International Organization 55(2): 357-390.



	12. Mai
	C.Clemens
	Neue Herausforderungen: Globalisierung, Demographie und Knowledge-based Society

*EEAG European Economic Advisory Group/CESifo (2008): Report on the European Economy 2008. Kapitel 1, Seiten 13-60

Bongardt, A/Torres, F. (2007): Institutions, Governance and Economic Growth in the EU: Is There a Role for the Lisbon Strategy? Intereconomics: Review of European Economic Policy 42, 32-42.


	Wohlstand und Wirtschaftspolitik

	19. Mai
	AG1
	Der Binnenmarkt als ordnungspolitische Grundlage: Effizienz und Marktversagen
*Baldwin/Wyplosz. Kapitel 6, Seiten 147-73

Garrett, G. (1992): International Cooperation and Institutional Choice: The European Community’s Internal Market. International Organization 46(2), 533-60

European Commission (2007): Steps towards a Deeper Economic Integration: The Internal Market in the 21st century. A Contribution to the Single Market Review. European Commission Working Papers



	26. Mai
	AG2
	Messungen und Definitionen von Wohlfahrt, Ungleichheit und Armut?

*Barr Kapitel 6 „Problems of definition and measurement”
Atkinson (2003): “Income inequality in OECD Countries: Data and Explanations” CESIfo Working Paper

	2. Juni
	AG3
	Theorie und Geschichte zur Entwicklung der Europäischen Wohlfahrtsstaaten

*Barr Kapitel 2 „The historical background“

Mathieu, Catherine & Sterdyniak, Henri (2008): “European social model(s) and social Europe” New Economics Papers

European Economics

	9. Juni
	AG4
	Worlds of Welfare versus Europäische Konvergenz: a race to the bottom?

Sapir, A. (2006): “Globalization and the Reform of European Social Models”, in: Journal. of Common Market Studies, Vol. 44, No. 2, S. 369-390
Bertola, Guiseppe (2004): ‘National Labor Market Institutions and the EU Integration Process’, in: CESifo Economic Studies, Vol. 50, No. 2, S. 279-298.

	16. Juni
	AG5
	A slipping Agent? Der Einfluss der EU Kommission auf die Sozialpolitik der Mitgliedsstaaten

Boeri, T. (2002) ‘Let Social Policy Models Compete and Europe Will Win’. Paper presented at a Conference hosted by the Kennedy School of Government, Harvard University, 11–12 April 
EU Kommission (2007): Mitteilung der Kommission “Towards Common Principles of Flexicurity: More and better jobs through flexibility and security” (27.Juni 2007)

	23. Juni
	AG6
	Europa altert: Neue Aufgaben für die Systeme der sozialen Sicherung? 
*Barr N./Diamond, P. (2006): The Economics of Pensions. Oxford Review of Economic Policy 22(1), 15- 39

Diamond P. (2005): Pensions for an Aging Population. NBER Working Paper No. 11877


	30. Juni
	AG7
	Beschäftigungspolitik in Zeiten der Globalisierung
*Al-Agraa. Kapitel 14/23, Seiten 261-80/441-69

EEAG European Economic Advisory Group/CESifo (2008): Report on the European Economy 2008. Kapitel 3/4, Seiten 71-125


	7. Juli

	AG8
	Die offene Methode der Koordinierung: Europäische Regierungsform mit Zukunft?

Hodson, D. / Maher, I. (2001): “The Open Method as a New Mode of Governance: The Case of Soft Economic Policy Co-ordination.” Journal of Common Market Studies, 39:4, 719-746.

Collignon, S. (2004): “Is Europe Going far Enough? Reflections on the EU’sEconomic Governance.” Journal of European Public Policy, 11:5, 909-925

	14. Juli
	M.Bolle
	Schlussbetrachtung
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